" Geht ruhig... 
...inmitten von Hast und Krach, und erinnert euch an den Frieden, der in der Ruhe bestehen kann. Lebt ohne Entfremdung, soweit wie möglich im guten Verhältnis mit jedem. Sagt sanft aber deutlich eure Wahrheit; und hört die anderen, selbst den Einfältigen und den Unwissenden: auch sie haben ihre Geschichte. Meidet die lauten und aggressiven Menschen, sie sind eine Beleidigung für den Geist. Vergleicht euch mit niemandem: Ihr riskiert unnütz und eingebildet zu werden. Es gibt immer Größere oder Kleinere als euch. Genießt eure zukünftigen Projekte genauso wie deren Verwirklichungen. Seid immer interessiert an eurem Weiterkommen, so bescheiden die einzelnen Schritte auch sind; Darin gründet ein realer Wert im veränderlichen Wohlstand der Zeit. Seid in euren Anliegen vorsichtig, denn die Welt ist voll von Betrug. Aber seid nicht blind, was existierende Tugendhaftigkeit betrifft; manche Persönlichkeiten suchen die großen Ideale, und überall ist das Leben mit Heldentum gefüllt. Seid ihr selbst! Vor allem sabotiert weder die Freundschaft, noch seid zynisch in der Liebe, weil dies ist das Antlitz aller Enttäuschung, ebenfalls ewig wie das Kraut. Nehmen Sie mit Güte den Rat der Jahre, indem man mit dank Ihrer Jugend verzishten. Verstärken Sie Sie eine Geisteskraft, um sich bei plötzlichem Unglück zu schützen. Aber grämen Sie sich nicht mit Ihren Schimären. Zahlreiche Ängste werden Ermüdung und der Einsamkeit geboren. Über eine gesunde Disziplin hinaus sind mit selbst zart. Sie sind ein Kind des Universums, nicht weniger als die Bäume und die Sterne. Sie haben das Recht, hier zu sein. Und daß er Ihnen klar ist oder nicht, findet das Universum zweifellos statt, wie er es müßte. Sein Sie in Frieden mit Gott ungeachtet Ihrer Konzeption von ihm, und ungeachtet Ihrer Arbeiten und Ihrer Träume, behalten im lauten Bedrängnis des Lebens, Frieden in Ihrer Seele. Mit all ihren Niedertrachten und ihren gebrochenen Träumen ist die Welt, die Schönes trägt. Nehmen Sie Beachtung. Beflecken Sie glücklich zu sein. "
Gefunden in einer alten Kirche von baltimore in 1692. 
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